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Drudisache Nr. 553 


Antrag 

der Fraktion der KPD 


betr.: Protestfahrt gegen Treibstoff Preiserhöhung. 


Das Verkchrsgewerbe Westdeutschlands hat beschlossen, die seit 
längerem geplante Protestfahrt nach Bonn am 10. Februar 1950 
durchzuführen. Beabsichtigt ist, dieser Aktion, die ein Protest gegen 
die von der Bundesregierung durchgeführte Treib Stoff Preiserhöhung 
ist, eine Kundgebung auf dem Frankenplatz in Bonn folgen zu lassen, 
auf der der Präsident des Verkehrsgewerbes das Wort ergreifen wird. 

„Die Welt'* bringt in ihrer Nummer vom 8 . Februar 1950 die 
Nachricht, daß die Polizei den Auftrag erhalten habe, die Nummern 
der an dieser Demonstration teilnehmenden Lastwagen zu notieren 
und sie den örtlichen Wirtschaftsbehörden zur Kenntnis zu bringen, 
um diese in die Lage zu versetzen, fcstzustellen, für welche Fahr- 
zeuge künftig eine Kürzung der bisher zugeteilten Treibstoff kon- 
tingente angebracht erscheint. 

Die Bundesregierung wird ersucht, dem Bundestag bekanntzu geben, 
ob eine Stelle der Bundesregierung diese verfassungswidrige polizeiliche 
Maßnahme angeregt hat. 

Die Bundesregierung wird ferner ersucht, falls es sich um eine ört- 
liche Anordnung bzw. eine Anordnung der Landesregierung handeln 
sollte, mitzuteilen, welche Maßnahmen sie einzuleitcn bereit ist, um 
dem Transportgewerbe das Recht zu sichern, diese Protestaktion 
ungehindert durchführen zu können. 


Bonn, den 8 . Februar 1950 


Renner und Fraktion 
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